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Am Sonntag Palmarum 1941 hielt , wie die „ Provinzial -Kirche " berichtet ,
Oberpfarrer Keller in der Moritzkirche seine Abschiedspredigt. Die weiten Hallen
des Gotteshauses waren voll besetzt von einer dankbaren Gemeinde , die es ihm
bezeugte , daß er in seinem fast 32jährigen Seclsorgerdienst in Halle sich das Ver¬
trauen und die Liebe seiner Gemeinde erworben hat . Superintendent Manthcy
sprach herzliche Worte des Dankes und der Verehrung aus für den scheidenden
Senior der halleschenPfarrcrschaft .

Univ . - Prof. vr . Walter Serauky
( 1913 — 1922 )

hat den zweiten Band seiner „ Musikgeschichteder Stadt Halle " erscheinen lassen .
Darüber schreibt vr . A . Fast in der „ Saale -Zeitung " : „ Dieser Halbband beschäftigt
sich mit der Epoche der Barockmusik , die <in runden Zahlen ) den Zeitraum von 16W
bis 175 » umsaht , und ist in klarer Gliederung in drei Hauptabschnitte aufgeteilt ,
die mit den Bezeichnungen Frühbarock , Hochbarock und Spätbarock ihre sinngemäße
Abstufung erhalten . Mit der ihm eigenen , schon im ersten Bande erhärteten 'forsche¬
rischen Gründlichkeit und Erfahrung hat es der Verfasser — gestützt auf eine weit¬
gespannte Literaturkcnntnis und auf das mit unermüdlichem Eifer gesammelte und
eingesehene Qucllenmaterial und Musikgut — verstanden , einen umfassenden Über¬
blick über die Entwicklung der hallischen Musikgeschichtejcuer Zeit zu geben und
ihre kulturhistorische Bedeutung aufzuzeigen . . . . Er hellt in seiner bis an die
letzten Einzelheiten heranführenden Genauigkeit das noch restliche Dunkel in der
MusikgeschichteHalles schattenlos auf und verschafft unserer Stadt den ihr ge¬
bührenden , gewichtigen Platz im Rahmen der barocken Musikcntwicklung . Somit
geht die Arbeit auch weit über lokales Interesse hinaus ." -- Am Hündeltag der
Stadt Halle 1941 wurde Professor Serauky mit der Händel -Plakette ausgezeichnet
als „ gründlicher Erforscher der Jugend und Amwelt des Meisters " .

Gesegnetes Alter
Am 27 . Februar 1941 beging einer der ältesten Mitschüler der Latina seinen

90 . Geburtstag , der Geheime Iustizrat
S . G . D . Freydanck

zu Hamcln (Weser ) , Syndikus des Kreises Hameln -Pnrmont , Schiller der Latina
bis 1871 (Jahrb . 1938 Nr . 636 ) .

Ihm zu Ehren als dem bedeutungsvollen Genealogen von hohem Geistes -
sluge , von Idealismus und unerschöpflichemWissen hat seine Sippe eine inter¬
essante Festschrift *) veröffentlicht, in deren ersten Blättern sein im 92 . Lebens¬
jahre stehender Hallenser Schulkamerad August von Mackcnsen , General -
seldmarschall , von Brüssow (Mermark ) aus ihn grüßt mit dem Worte :

„ Die Erinnerung an eine glückliche Jugendzeit ist der kostbarsteBesitz
des Alters , zumal als Hüterin gemeinsamer Interessen des Wissens ."

*) Die Festschrift ist als Nr . IX in der Ckkehard -Bttcherreihe erschienen ,
herausgegeben von vr . pliil . Hanns freydanck .

Ein jeder „ Alte Lateiner "
hat die Pflicht , diejenigen Geschäfte und Gaststätten
zu berücksichtigen , welche die Lateinervereinigung durch
Anzeigen im Jahrbuch unterstützen » Berufen Sie sich
bitte auf die Anzeigen .
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